
Die spezifische Schnittstelle von Rassismus und 
psychischer Gesundheit wird oft vernachlässigt. 
Die Anerkennung und Behandlung der 
psychischen Folgen von Rassismus ist ein 
wichtiger Schritt zur Heilung gesellschaftlicher 
Spaltungen und zur Stärkung des 
Zusammenhalts. Ein besseres Verständnis der 
psychischen Auswirkungen von Rassismus kann 
zu besseren präventiven und therapeutischen 
Ansätzen führen, um den Betroffenen zu helfen.

Im Fachvortrag von Rose Kapuya (Reha-
bilitationspädagogin und Kreativtherapeutin) 
werden die Zusammenhänge von Gesundheit, 
Psyche und struktureller rassistischer Gewalt 
thematisiert sowie die Auswirkungen für die 
professionelle Arbeit im Feld der 
sozialpädagogischen oder psychosozialen 
Versorgung.

Zielgruppe: Fachkrä fte der psychosozialen Versorgung mit und ohne 
Rassismuserfahrungen, die mit Menschen arbeiten, die rassist ische 
Diskriminierung und Gewalt er leben.

Anmeldungen bitte bis zum 24.11.2023 unter https://form.jotform.com/Fachstelle/
anmeldung-rassismus-macht-krank

RASSISMUS
MACHT
KRANK

28.11.2023 
9-13 UHR

VIA ZOOM 

O N L I N E F A C H V O R T R A G + A U S T A U S C H Z U 
D E N W E C H S E L W I R K U N G E N V O N R A S S I S M U S 
U N D P S Y C H I S C H E R  GESUNDHEIT

Veranstalter : innen 

R o s e  K a p u y a

Von 12-13 Uhr gibt es noch Zeit für Fragen.

https://form.jotform.com/Fachstelle/anmeldung-rassismus-macht-krank
https://form.jotform.com/Fachstelle/anmeldung-rassismus-macht-krank



